
 

Rede anlässlich der 2. Mahnwache für Fukushima (J), am 

21.03.2011, i. WM auf dem Marienplatz      

Liebe Freundinnen und Freunde, 

ich begrüße Sie ganz herzlich und freue mich, dass wir nach einer Woche hier - auf dem 

WMer Marienplatz- wieder zusammen gekommen sind!  

Am vergangenen Montag haben wir mit einer Schweigeminute der Opfer des Erdbebens und 

der Opfer des Tsunmi gedacht. Unvorstellbare Naturkräfte haben Japan einen Schaden 

zugefügt, den man sich trotz der Fernsehbilder nicht wirklich vorstellen kann. 

Lassen Sie uns jetzt eine Minute schweigen und den 8000 Toten und 10000 noch Vermissten 

gedenken! 

Meine Damen und Herren, 

gleichzeitig mit Ihnen, mit uns, versammeln sich heute in ganz Deutschland in über 600 Orten 

Tausende,  um den Atomkraftwerksbetreibern die rote Karte zu zeigen. Wir alle haben einen 

Wunsch, nämlich raus aus der Atomenergie, AKWs abschalten, jetzt, und dauerhaft! 

 

Allen Zweiflern sage ich, wann, wenn nicht jetzt ist die Zeit für eine Neubewertung und das 

ist ein zutiefst basisdemokratischer Akt unserer Souveränität. Energiegewinnung durch 

Kernspaltung ist eine Sackgassentechnologie!  

       - Atomenergie ist nicht beherrschbar 

       - bei Atomenergie trägt keine Versicherung die Risiken 

       - Atomenergie hat keine Antwort auf die Endlagerung des Mülls 

 

Jeder von uns kann selbst etwas tun, um Atomenergie überflüssig zu machen. Denken Sie an 

die drei E´s: 

      Energie einsparen, weg vom Standby-Betrieb bei den Elektrogeräten! 

      Energie effizienter nutzen! 

      Energie aus erneuerbaren Quellen erzeugen! 

Setzen wir hier und heute ein starkes Signal! Zeigen wir der Atomlobby, dass ihre Zeit 

abgelaufen ist. Es gibt nach Fukushima kein zurück mehr zum alten Pro-Atom-Kurs!! 

Am Wochende in allen großen deutschen Städten Großedemos gg. Atomkraft 
 


